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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TV Großbottwar II : TTC Bietigheim-Bissingen IX 
Samstag, 02.03.2024, 15:00 Uhr

TV Großbottwar II und TTC Bietigheim-Bissingen IX 
schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Bietigheim-Bissingen IX beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 am
Samstagnachmittag vom TV Großbottwar II. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Friedl / Grabovac das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung
zeigte Maher Hilali, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 0:3 gegen Fuchs / Grajewski fanden Friedl / Grabovac von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Butz / Kubelj Müller / Taras in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Butz / Kubelj endete. Den Sieg von Hilali / Urbaschek
konnten Rupp / Wien im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas
Friedl den Gastspieler Uwe Grajewski zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Einzel zwischen Matthias Butz und Sascha Fuchs endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man
anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maher Hilali war für Volker
Rupp letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Stefan Kubelj bekam
seinen Gegner Gerhard Müller beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Daniel Grabovac überzeugte im Einzel gegen Michael Urbaschek, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Chancenlos war wiederum Steffen Wien gegen Marko Taras nicht, aber mehr als ein 4:11,
12:10, 5:11, 5:11 war nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Großbottwar II und des TTC Bietigheim-Bissingen IX. Thomas Friedl gewann nachfolgend sein Spiel
gegen Sascha Fuchs eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei
Sätzen. Nach diesem Einzel steht Friedl somit bei 12 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Fuchs ein 8:9 ausweist. 2:3 endete das Einzel zwischen Matthias Butz
und Uwe Grajewski aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. 2:5 (Butz) bzw. 9:7 (Grajewski)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Volker Rupp verlor seine Partie gegen Gerhard Müller unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 8:11. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg
von Müller, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Hin und her schaukelte das Match zwischen Stefan
Kubelj und Maher Hilali, bevor das 2:3 feststand. Wenig Chancen ließ Daniel Grabovac beim 3:0
seinem Gegner Marko Taras. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Trotz anfänglichen Problemen im
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ersten Satz drehte Steffen Wien das Match gegen Michael Urbaschek und gewann 3:1. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Friedl /
Grabovac die Partie gegen Müller / Taras noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Großbottwar II tritt dabei geben den KSV Hoheneck an,
während es der TTC Bietigheim-Bissingen IX mit dem TTV Erdmannhausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Großbottwar II

Doppel: Friedl / Grabovac 1:1, Butz / Kubelj 1:0, Rupp / Wien 0:1 
Einzel: T. Friedl 2:0, M. Butz 1:1, V. Rupp 0:2, S. Kubelj 0:2, D. Grabovac 2:0, S. Wien 1:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen IX
Doppel: Müller / Taras 0:2, Fuchs / Grajewski 1:0, Hilali / Urbaschek 1:0 
Einzel: S. Fuchs 0:2, U. Grajewski 1:1, G. Müller 2:0, M. Hilali 2:0, M. Taras 1:1, M. Urbaschek 0:2


